
n-.;f2Sltoc:r I~,;::,;'~'1 .:.j .C\;;,' :'~;~~')' .. :whLche!1_.r~!.~':0nel1 
d.:s N::tinnalr III. Gcsetzgt:bL:lib~t'eriodc 

BUNDESMINISTERIUM FüR UNTERRICHT UND KUNST 

GZ 10.000/125-Parl/93 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wien 

Wien, "',1, Februar 1994 

51-3J..IAB 
1994 -02- 1 1 

ZU 58311/J 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 5831/J-NR/93, 

betreffend Besuch der Vorschule, die die Abgeordneten 

Mag. Karin Praxmarer und Kollegen am 16. Dezember 1993 an 

mich richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

1. Wieviele Schüler mußten auf der Grundlage der oben angespro
chenen Problematik im Schuljahr 1993/94 bisher aus mangeln

der Schulreife zurückgestellt werden? 

Antwort: 

Diese Zahlen liegen derzeit noch nicht vor und sind durch die 

Schulstatistik frühestens im Juli 1994 verfügbar. Es können da
her nur die Zahlen aus dem abgelaufenen Schuljahr in Kopie bei
gelegt werden. 

2. Halten Sie als zuständiger Bundesminister die derzeitige 

rechtliche und praktische Handhabung der Feststellung der 

Schulreife für ausreichend und anwendbar? 

3. Wenn nein, welche Reformüberlegungen gibt es im BMUK zu die

sem Bereich? 

Antwort: 

Im Rahmen der 15. Schulorganisationsgesetz-Novelle wurde ein 

eigener Schulversuchsparagraph beschlossen, der 20 % aller 
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Schulen die Gelegenheit bietet, neue inhaltliche und organisa

torische Modelle zu erproben, die den Kindern einen weitgehend 

harmonischen Schulstart ermöglichen sollen. 

4. Gibt es Überlegungen gemeinsam mit den für das Kindergarten

und Hortwesen zuständigen Bundesländern eine zukunftsorien

tierte Reform in diesem Bereich durchzuführen? 

Antwort: 

Im Rahmen der in Punkt 3 genannten Schulversuchsmodelle können 

selbstverständlich auch derartige Versuchsvorhaben realisiert 
werden. Die Initiative dazu müßte allerdings von den Ländern 

ausgehen, weil es sich bei diesen Schulversuchen um solche han

delt, die in den einzelnen Regionen entwickelt werden sollen. 

Beilage 
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') Die Zahl der SChüler in Vorschulstufen erh6ht sich bis 3t. 12. erfahrungsgemäß um ca. 30%. 
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